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Allgemeine Informationen 

Die WOWI Haustechnik GmbH ist tätig im Anlagenbau, Wartung, Service und Kundendienst der 

Heizungs-, Lüftungs-, Kälte-, Sanitär- und Elektrotechnik. 

Unsere aktuelle Firmenzentrale im Buckower Damm mit einer eigenen Etage mit 800 m² und 22 

Arbeitsplätzen wurde im April 2021 in Eigenleistung nach unseren Wünschen modernisiert.  

Anfang 2024 verlagert WOWI ihren Firmensitz für die rund 100 Mitarbeitenden in die Goerzallee in 

Berlin Zehlendorf. Der neue Firmensitz wurde ebenfalls selbst entwickelt. Dabei wurde besonders 

Wert auf eine Verbesserung der Nachhaltigkeit gelegt. Bei dem Neubau wurden viele teils 

denkmalgeschützte Bauteile, wie beispielsweise die Fassade und Gebäudestruktur, 

weiterverwendet. 

Dieser erste Nachhaltigkeitsbericht bezieht sich auf 2023 und damit auf den Firmensitz im 

Buckower Damm. Die neue Firmenzentrale wird dann nächstes Jahr Grundlage für den 

kommenden Nachhaltigkeitsbericht sein. 
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Kriterien 1–10: Nachhaltigkeitskonzept 

Kriterien 1-4 zu Strategie 

1. Strategische Analyse und Maßnahmen 
Das Unternehmen legt offen, ob es eine Nachhaltigkeitsstrategie verfolgt. Es erläutert, welche 
konkreten Maßnahmen es ergreift, um im Einklang mit den wesentlichen und anerkannten 
branchenspezifischen, nationalen und internationalen Standards zu operieren.  

Nachhaltigkeit spielt auch in der Unternehmensführung eine immer größer werdende Rolle.  

Die WOWI Haustechnik GmbH hat sich dazu entschieden, dem Thema zunehmend Beachtung zu 

schenken. Diese DNK-Erklärung 2023 ist unsere erste und stellt für uns den Einstieg in ein 

langfristiges Nachhaltigkeitsmanagement dar.  

Die WOWI Haustechnik GmbH hat sich für das Kalenderjahr 2024 als Ziel gesetzt, eine Strategie für 

die Überprüfung und Optimierung der Unternehmensnachhaltigkeit zu erarbeiten und strukturiert an 

der Erreichung der darin gesteckten Ziele zu arbeiten.  

Dieser Prozess beinhaltet:  

• Definition und Ausarbeitung eines Fokus unserer Nachhaltigkeitsstrategie  

• Ableiten und Ausformulierung von Zielen 

• Verankerung von Nachhaltigkeit im Unternehmensalltag und darüber hinaus durch 

Nachhaltigkeitsmaßnahmen 

Bzgl. dem strukturellen Aufbau unseres 

Nachhaligkeitsberichtes haben wir uns 

zunächst für den Deutschen Nachhaltigkeitskodex (DNK) als Basis entschieden, wovon auf 

Zertifizierungen wie z. B. die ISO 14001 oder EMAS aufgebaut werden kann.  

Unser unternehmerisches Handeln unterstützt die sustainable development goals (SDGs) 6, 7, 8 

und 9 der Vereinten Nationen.  

 

2. Wesentlichkeit 
Das Unternehmen legt offen, welche Aspekte der eigenen Geschäftstätigkeit wesentlich auf Aspekte 
der Nachhaltigkeit einwirken und welchen wesentlichen Einfluss die Aspekte der Nachhaltigkeit auf 
die Geschäftstätigkeit haben. Es analysiert die positiven und negativen Wirkungen und gibt an, wie 
diese Erkenntnisse in die eigenen Prozesse einfließen.  

Unternehmensrelevanz - Einwirkungen von außen auf uns: 

Immer mehr großen Kunden wie zB. Siemens fordern mittlerweile oder werden es in naher Zukunft 

gewisse Standards an unternehmensinterner Nachhaltigkeit. Vorrausschauend möchten wir uns jetzt 

schon darauf einstellen und erste Schritte zur Verbesserung einleiten. 
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Auch politisch wurde, nicht zuletzt durch das Gebäudeenergiegesetz, ein klimapolitische Richtung in 

der Baubranche vorgegeben, an deren Umsetzung die WOWI Haustechnik GmbH unmittelbar 

beteiligt ist. Weitere politische und gesellschaftliche Maßnahmen im Zuge der Klimakrise sind zu 

erwarten. Zudem ist mit strengeren Nachhaltigkeits-Vorschriften in der Baubranche zu rechnen. 

Nachhaltigkeitsrelevanz - Auswirkungen von uns auf Nachhaltigkeit: 

Als Unternehmen im Anlagenbau haben wir direkten Einfluss auf eine umweltfreundlichere 

Haustechnik. Wir gestalten aktiv die Wärmewende in Deutschland mit und helfen Haushalten, 

Investoren und Endkunden energieeffizientere Technologien einzubauen.  Mit unseren Beratungen 

bzw. Entscheidungen haben wir einen Hebel für mehr Nachhaltigkeit in der Baubranche. Unsere 

Betriebsführung (zB. das WOWI Mentor Programm oder die Gewinnverteilung an die Gesellschafter) 

kann ebenfalls Vorbild sein. 

Unsere Bemühungen zu mehr unternehmensinterner Nachhaltigkeit sollen unsere Emissionen 

verringern und ein Signal an unsere Stakeholder senden.  

Stakeholderrelevanz - Interessen unserer Anspruchsgruppen: 

Die Wünsche unseres Kunden sind maßgebend. Für unsere Kunden spielt Nachhaltigkeit 

nachvollziehbarerweise eine immer größer werdende Rolle. Somit soll Nachhaltigkeit im 

Unternehmen nicht nur zur Kür, sondern auch zum Argument, sich für die WOWI Haustechnik  GmbH 

zu entscheiden, werden. Kunden werden in Zukunft immer mehr nachhaltige Standards 

voraussetzen, worauf wir uns vorbereiten. 

Für unsere teils im Risikogebiet einer Baustelle arbeitenden Mitarbeiter*innen gewährleisten wir stets 

bestmöglichen Gesundheitsschutz.  

3. Ziele 
Das Unternehmen legt offen, welche qualitativen und/oder quantitativen sowie zeitlich definierten 
Nachhaltigkeitsziele gesetzt und operationalisiert werden und wie deren Erreichungsgrad kontrolliert 
wird. 

Die DNK-Erklärung schafft die Basis unserer ersten Bestandsaufnahme, weshalb wir uns für das 

Zielmanagement bisher am Anfang befinden. Ziel ist es 2024 eine Nachhaltigkeitsstrategie 

aufzusetzen und basierend darauf Maßnahmen zu entwickeln und umzusetzen.  

Zunächst werden die unten formulierten Ziele mithilfe der beschriebenen Maßnahmen umgesetzt und 

weiterführend um langfristige Ziele ergänzt. Durch unsere Nachhaltigkeitsstrategie sollen unsere 

Nachhaltigkeitsaktivitäten und -bestrebungen langfristig verankert und verstetigt werden. 

Oberste Priorität hat für uns eine größtmögliche Senkung der klimarelevanten Emissionen des 

Betriebes. Diese wollen wir 2024 ermitteln, um dadurch sinnvolle und ambitionierte Reduktionsziele 

zu entwickeln. Qualitative Ziele für die nahe Zukunft sind Erhöhung der Energieeffizienz im Büro, 

Ausbau der hauseigenen erneuerbaren Energie und Optimierung der Kreislaufwirtschaft.  
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Insbesondere streben wir langfristig an, die CO2-Emissionen zu reduzieren und die 

Ressourcenschonung weiter zu optimieren. Ein weiteres Ziel ist die Fortentwicklung unserer 

Werkstoffe in Richtung erhöhter Nachhaltigkeit.  

Im sozialen Bereich legen wir besonderen Wert darauf, den Nachwuchs qualitativ hochwertig 

auszubilden und die Arbeitsbedingungen so zu gestalten, dass langfristige und angenehme 

Zusammenarbeit mit allen Mitarbeitern entsteht. Unsere Bemühungen im Bereich der 

Ressourcenschonung haben zur Ableitung weiterer Ziele geführt, darunter die Vermeidung von Müll 

und die optimale Nutzung der vorhandenen Rohstoffe.  

Die Bestandsaufnahme haben wir mit dem Nachhaltigkeits-Navigator Handwerk ermittelt. Die für 

unseren Betrieb wichtigsten Nachhaltigkeitsziele werden in Zukunft Bestandteil unserer 

Nachhaltigkeitsstrategie werden.  

Die Umsetzung der wichtigsten Nachhaltigkeitsziele unserer Firma wird am Ende jedes 

Geschäftsjahres überprüft und evaluiert, wie weit die WOWI Haustechnik GmbH bereits die gesetzten 

Ziele erreicht hat und ob ggf. Eckpunkte, wie der zeitliche Rahmen, angepasst werden müssen. 

4. Tiefe der Wertschöpfungskette 
Das Unternehmen gibt an, welche Bedeutung Aspekte der Nachhaltigkeit für die Wertschöpfung 
haben und bis zu welcher Tiefe seiner Wertschöpfungskette Nachhaltigkeitskriterien überprüft 
werden. 

Bei WOWI steht der Kunde im Zentrum der Wertschöpfungskette. Er entscheidet, welche Materialien 

verwendet werden und was gemacht wird. Wir können nur beraten und helfen.  

Bei der Beschaffung der Materialien für unsere Produkte, wie zum Beispiel Werkzeuge, Rohstoffe, 

Halbzeuge oder Fertigprodukte, und für die Bereitstellung unserer Dienstleistungen, befinden sich 

die Mitarbeitenden in unserem Betrieb aktuell im Prozess der gegenseitigen Sensibilisierung für das 

Thema Nachhaltigkeit. Bei Einsatz von Nachunternehmern im Werkvertrag z. B. für Isolierung, 

werden diese dann entsprechend den gängigen Normen erbracht bzw. eine Zertifizierung durch 

Externe erfolgt. 

In Zukunft sollen bei der Auswahl der Lieferanten für Rohstoffe und Arbeitsmaterialien 

Nachhaltigkeitsaspekte eine größere Rolle spielen. Die Lieferanten für unsere Anlagen sind zu 50 % 

Großhändler. Die Lieferanten der Zulieferer sind uns unbekannt.   

Unser Betrieb achtet bei einem Großteil der Produkte, die wir uns liefern lassen, auf die Qualität der 

Produkte im Sinne von Langlebigkeit oder Lagerfähigkeit und Reparaturfähigkeit. Auch Regionalität 

spielt bei unserer Auswahl eine wichtige Rolle. 

Wir besuchen unsere Lieferant*innen mindestens einmal im Jahr zur Leistungsnachweis- und 

Qualitätsüberprüfung. Bislang berücksichtigten wir nur soziale bzw. arbeitsrechtliche Aspekte. In 

Zukunft werden wir auch auf ökologische Nachhaltigkeitsaspekte in den Gesprächen mit unseren 

Zulieferern achten. Grundsätzlich können wir nicht mehr von unseren Lieferanten fordern, als die 

gesetzlichen Anforderungen einzuhalten. 
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Wir arbeiten mit einem Konstruktionsbüro aus Ungarn projektbasiert zusammen und beziehen zur 

Montage Fachkräfte Z. B. aus Polen, Slowakei und Ungarn. Grund dafür ist der Fachkräftemangel in 

Deutschland. Uns ist bewusst, dass die lange Anreise keine guten Umweltauswirkungen hat und 

regionale Fachkräfte besser für die Wertschöpfung in der Region wären.  

Da wir individuelle Sonderfertigungen einbauen, ist direkte Wiederverwertung nur bedingt möglich. 

Wir bieten aber die Rücknahme unserer Produkte nach Gebrauchsende an und übernehmen die 

Entsorgung des Produkts. Bei z. B. Kältemitteln ist dies gesetzlich vorgeschr ieben. Die fachgerechte 

Entsorgung übernimmt dann ein Entsorgungsunternehmen. 

Unsere Wertschöpfungskette geht nicht tiefer als beschrieben.  

Kriterien 5–10 zu Prozessmanagement 

5. Verantwortung 
Die Verantwortlichkeiten in der Unternehmensführung für Nachhaltigkeit werden offengelegt.  

Die Verantwortung für das Thema Nachhaltigkeit bei WOWI liegt bei der Geschäftsführung. Aktuell 

unterstützt dabei ein Werkstudent. 

6. Regeln und Prozesse 
Das Unternehmen legt offen, wie die Nachhaltigkeitsstrategie durch Regeln und Prozesse im 
operativen Geschäft implementiert wird. 

Die Nachhaltigkeitsstrategie soll im Verhaltenskodex für unseren Betrieb und in den Richtlinien für 

unser Qualitätsmanagement verankert werden.  

Wir werden die Erreichung unserer 2024 aufgestellten Nachhaltigkeitsziele überprüfen und werden 

2024 die Belegschaft miteinbeziehen, um einen Soll-Ist-Vergleich durchzuführen. 

7. Kontrolle 
Das Unternehmen legt offen, wie und welche Leistungsindikatoren zur Nachhaltigkeit in der 
regelmäßigen internen Planung und Kontrolle genutzt werden. Es legt dar, wie geeignete Prozesse 
Zuverlässigkeit, Vergleichbarkeit und Konsistenz der Daten zur internen Steuerung und externen 
Kommunikation sichern. 

Bislang wurden lediglich die gesetzlich vorgeschriebenen Meldungen erfasst.  

Nach Abschluss dieses Berichts ist die Implementierung eines Nachhaltigkeitsmanagements geplant. 

Im Rahmen dieses Managementsystems wird schrittweise die Erfassung der Energieeffizienz, sowie 

Menge an Abfall und unserem CO2-Fußabdruck geplant.  

Auf Grund der Unternehmensgröße gibt es noch kein umfassendes Nachhaltigkeits -Controlling.  

Aus entsprechenden Dokumenten, z.B. bezüglich Papierverbrauch, Energieverbrauch, 

Treibstoffverbrauch, Fahrkilometer, etc. werden die Zahlen extrahiert und in Listen gesammelt. Diese 

Daten werden in definierten Betrachtungszeiträumen (Monat/Quartal/Geschäftsjahr...) dargestellt.  

Eine darüberhinausgehende Betrachtungsweise erfolgt derzeit nicht wird aber in Erwägung gezogen.  
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Leistungsindikatoren zu den Kriterien 5 bis 7 

Leistungsindikator GRI SRS-102-16: Werte 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. eine Beschreibung der Werte, Grundsätze, Standards und Verhaltensnormen der Organisation.  

BODENSTÄNDIG: 

100 Jahre Tradition werden seit 16 Jahren erfolgreich nach Neugründung durch die Mitarbeiter als 

Wowi Haustechnik GmbH fortgeführt. 

FLEXIBEL:  

Ob unterschiedlichste Gewerke (Wasser, Wärme, Kälte, Luft, Strom),  unterschiedlichste Mitarbeiter 

(Ausbildung, Herkunft, Persönlichkeit) oder Kunden (Therme bis Villa, Strangsanierung bis 

Reinraum) = wir bleiben für Ihre Wünsche flexibel, weil — wir haben eigenes Montagepersonal. 

INNOVATIV:  

Mit neuesten CAD-Tools werden die Abläufe von der Baustelle in die Vorfertigung verlegt. 

Eisspeicher werden bei Erweiterung Kühlung zur Reduzierung der elektrischen Leistung eingesetzt.  

KOOPERATIV: 

Wir wollen für Sie ein erfolgreiches Projekt. Wenn es eng wird oder Chaos herrscht - Sie können auf 

uns bauen — auf jeden von uns.  

SOLIDE UND EHRLICH:  

Solide Finanzen sind unser Steckenpferd. Wir arbeiten täglich daran, mit dem Geld der Kunden 

Projekte jedes Jahr erfolgreich umzusetzen. 

8. Anreizsysteme 
Das Unternehmen legt offen, wie sich die Zielvereinbarungen und Vergütungen für Führungskräfte 
und Mitarbeiter auch am Erreichen von Nachhaltigkeitszielen und an der langfristigen Wertschöpfung 
orientieren. Es wird offengelegt, inwiefern die Erreichung dieser Ziele Teil der Evaluation der 
obersten Führungsebene (Vorstand/Geschäftsführung) durch das Kontrollorgan (Aufsichtsrat/Beirat) 
ist. 

Die WOWI Haustechnik GmbH achtet bei den Mitarbeitenden auf eine Vergütung, die den Aufgaben 

und der Verantwortung angemessen ist.  

Prämien werden bislang überwiegend leistungsorientiert vergeben. So gibt es z.B. Prämien für:  

Mitarbeiterwerbung, interne Ausbildung durch WOWI Pro (Mentorsystem), fachliche 

Zusatzqualifikation. 

Im Zuge der Nachhaltigkeitsstrategie für 2024 soll auch ein Anreizsystem für ökologische 

nachhaltiges Handeln entwickelt werden. Wie auch die weiteren Aspekte der Nachhaltigkeitsstrategie 

liegt auch beim Anreizsystem die Verantwortung bei der Geschäftsführung.  

Ein entscheidender Anreiz ist hierbei die Vergütung der Mitarbeitenden. Diese liegt oberhalb der 

Branchenstandards. Die Bezahlung der Auszubildenden richtet sich an dem bundesweiten 

Tarifvertrag über ein Mindestentgelt in den Elektrohandwerken. zusätzlich belohnen wir unsere 

Auszubildenden u. a. für folgendes:  

Noten, Gesundheitsprämie und Bewertung durch WOWI Pro Mentoren.  
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Ein ökonomisch nachhaltiger Anreiz ist, dass das Unternehmen im Besitz von 10 paritätisch 

beteiligten Gesellschaftern und 35 stillen Gesellschaftern ist, unter denen der gesamte Gewinn 

ausgeschüttet wird. Mitarbeitende können sich so am Unternehmensgewinn beteiligen. 

Leistungsindikatoren zu Kriterium 8 

Leistungsindikator GRI SRS-102-35: Vergütungspolitik 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Vergütungspolitik für das höchste Kontrollorgan und Führungskräfte 
b. wie Leistungskriterien der Vergütungspolitik in Beziehung zu den Zielen des höchsten Kontrollor-
gans und der Führungskräfte für ökonomische, ökologische und soziale Themen stehen.  

Die Vergütungspolitik wird aus Wettbewerbsgründen und in Anbetracht unserer Betriebsgröße nicht 

offengelegt. 

Leistungsindikator GRI SRS-102-38: Verhältnis der Jahresgesamtvergütung 
a. Verhältnis der Jahresgesamtvergütung der am höchsten bezahlten Person der Organisation in 
jedem einzelnen Land mit einer wichtigen Betriebsstätte zum Median der Jahresgesamtvergütung für 
alle Angestellten (mit Ausnahme der am höchsten bezahlten Person) im gleichen Land. 

Das bei der WOWI Haustechnik GmbH ausgezahlte höchste Gehalt ist rund 3,9-mal höher als der 

Median, also das mittlere Gehalt aller Mitarbeitergehälter, aller Mitarbeitendengehälter.  

Zu beachten ist dabei, dass in dem Median auch unsere 20 Auszubildenden sowie Mitarbeitende, die 

nicht das ganze Jahr bei uns arbeiteten, mitberücksichtigt sind, was den Median leicht verringert. 

Betrachtet man nur die ausgelernten Mitarbeitenden mit kontinuierlichem Gehalt über das Jahr, 

beträgt das Verhältnis 2,8. 

9. Beteiligung von Anspruchsgruppen 
Das Unternehmen legt offen, wie gesellschaftliche und wirtschaftlich relevante Anspruchsgruppen 
identifiziert und in den Nachhaltigkeitsprozess integriert werden. Es legt offen, ob und wie ein 
kontinuierlicher Dialog mit ihnen gepflegt und seine Ergebnisse in den Nachhaltigkeitsprozess 
integriert werden. 

Externe Stakeholder sind in erster Linie die Kunden, mit denen keinen initiierter Dialog über 

Nachhaltigkeit geführt wurde. Wir werden in Zukunft entsprechende Anliegen sammeln, 

berücksichtigen und ansprechen. 

Unser Unternehmen arbeitet mit zahlreichen Stammkunden als Lieferanten zusammen, welche einen 

erheblichen Einfluss auf unsere Geschäftstätigkeit haben. Dazu zählen Materialzulieferer und 

Großhändler aber auch externe Dienstleister und Konstruktionsbüros.  

Diese sind nicht explizit nach Nachhaltigskeitskriterien ausgewählt. Wir konzentrieren uns zunächst 

auf unsere Unternehmensnachhaltigkeit.  

Eine entscheidende Anspruchsgruppen der WOWI sind die Mitarbeitenden. Diese haben direkten 

Einfluss auf die erfolgreiche Umsetzung vieler Maßnahmen zur Verbesserung der 

Unternehmensnachhaltigkeit – sei es z. B.  Mülltrennung, effizientes Heizen oder Licht ausschalten. 
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Mit jährlichen Mitarbeiterversammlungen kann die ganze Belegschaft erreicht werden. Dort und per 

Mail wird in Zukunft ein Weg eingerichtet, um einen Dialog über Nachhaltigkeitsthemen im 

Unternehmen zu eröffnen. 

Grundsätzlich führen wir bei WOWI eine flache Hierarchie, sodass Anregungen nicht durch viele 

Ebenen müssen und schnell umgesetzt werden können. 

Diese Stakeholder wurden im Rahmen eines Brainstormings identifiziert.  

Leistungsindikatoren zu Kriterium 9 

Leistungsindikator GRI SRS-102-44: Wichtige Themen und Anliegen 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. wichtige, im Rahmen der Einbindung der Stakeholder geäußerte Themen und Anliegen, unter 
anderem:  

Wir konzentrieren uns zunächst auf die unternehmensinterne Nachhaltigkeit. 

Mitarbeitendeneinbindung wird Teil der Nachhaltigkeitsstrategie 2024 sein. Bislang sind demnach 

noch keine Stakeholder befragt worden. 

10. Innovations- und Produktmanagement 
Das Unternehmen legt offen, wie es durch geeignete Prozesse dazu beiträgt, dass Innovationen bei 
Produkten und Dienstleistungen die Nachhaltigkeit bei der eigenen Ressourcennutzung und bei 
Nutzern verbessern. Ebenso wird für die wesentlichen Produkte und Dienstleistungen dargelegt, ob 
und wie deren aktuelle und zukünftige Wirkung in der Wertschöpfungskette und im 
Produktlebenszyklus bewertet wird. 

Schulungen, Aus- und Weiterbildungen für die Mitarbeitenden und insbesondere die Ausbildung von 

Fachkräften, aber auch hervorragende Arbeitsbedingungen für unsere Mitarbeitenden, fördern die 

soziale Nachhaltigkeit in unserem Betrieb. 

Ökologisch ist zu betonen, dass wir seit 2022 auf E-Mobilität setzen und aktuell eine Wallbox – an 

unserem neuen Firmenstandort 13 - und einen Schnelllader HPC-Ladesäule (mit 300 kW) für unsere 

Mitarbeitenden anbieten. 

Zur Beleuchtung nutzen wir ausschließlich LED-Beleuchtung und haben einen zentralen Ausschalter, 

mit dem die letzte Person nach Dienstschluss alle Geräte ausschaltet, um auch den Standby -

Stromverbrauch zu reduzieren. 

Grundsätzlich verfügt die genutzte Immobilie über eine sehr gute Außen-Wärmedämmung. Die 

Wärme für unsere Büroräume wird über eine Luft-Luft-Wärmepumpen generiert. 

Die Büroräume selbst sind mit moderner energiesparender Technik ausgestattet.  

Als Ergebnis unseres Innovationsmanagments können wir das stetige Mitarbeiter*innen-Wachstum 

hervorheben. Im nächsten Bericht wird dann noch ausführlicher auf 

Energieeinsparungen und Nachwuchsförderung eingegangen.  

Vorschläge der Mitarbeiter*innen werden, wie in Kriterium 9 beschrieben, 

direkt an die Geschäftsführung getragen. Ein systematisches 

Ideenmanagement ist bislang bei WOWI noch nicht etabliert. Die 

Geschäftsführung setzt nach und nach Innovationen in Gang.   
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Leistungsindikatoren zu Kriterium 10 

Leistungsindikator G4-FS11: Prozentsatz der Finanzanlagen, die eine positive oder negative Aus-
wahlprüfung nach Umwelt- oder sozialen Faktoren durchlaufen.  

Die WOWI Haustechnik GmbH hat eine öffentliche E-Mobilität-Ladesäule im Norden Berlins errichtet 

und betreibt diese. 

KRITERIEN 11–20: Nachhaltigkeitsaspekte 

Kriterien 11–13 zu Umweltbelangen 

11. Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen 
Das Unternehmen legt offen, in welchem Umfang natürliche Ressourcen für die Geschäftstätigkeit in 
Anspruch genommen werden. Infrage kommen hier Materialien sowie der Input und Output von 
Wasser, Boden, Abfall, Energie, Fläche, Biodiversität sowie Emissionen für den Lebenszyklus von 
Produkten und Dienstleistungen. 

Der Schwerpunkt der nachhaltigen Nutzung von natürlichen Ressourcen liegt in unserem Betrieb bei 

der langfristigen Nutzung der von uns bereitgestellten Dienstleistung durch die Kund*innen (z. B. 

Beratungen, Installationen, etc.). Wir beraten diese insbesondere im Bereich Energieoptimierung. 

Im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit verwenden wir keine natürlichen Ressourcen, sondern 

überwiegend verarbeitete Materialien, welche zu einer Gesamtanlage montiert werden. Aufgrund der 

Individualität und Vielfalt lässt sich daher kein pauschalisierter CO2-Fußabdruck berechnen. WOWI 

ist an die Ausführungswünsche der Kunden und Auftragsgeber gebunden. Bei Bedarf erfolgt eine 

Produktberatung.  

Beim Einkauf von Dienstleitungen, Produkten und Rohstoffen achten wir auf Nachhaltigkeit, indem 

wir auf regionale Produkte und Dienstleistungen achten. Auch bei den Arbeitsmitteln achten wir auf 

Regionalität und damit kurze Transportwege, regionale Lagermöglichkeiten, die Bündelung von 

Lieferaufträgen und Sammlung und Bündelung von Bestellungen.  

Die WOWI Haustechnik GmbH richtet den Primärenergiebedarf möglichst umweltschonend aus.  

50 % der Transporter in gewerblichem Beriech und nahezu 100 % der Firmenfahrzeuge mit privater 

Nutzung werden elektrisch betrieben.  

Aufgrund der Regionalität nutzen unsere Mitarbeitenden keine Flüge bzw. nutzen öffentliche 

Verkehrsmittel. Die Firmenfahrzeuge mit Altverträgen bzw. Hybriden werden mit Benzin und Diesel 

und mit über den deutschen Strommix bezogenen Strom betrieben.  

Da wir zurzeit das Büro mieten, ist es schwerer, Einfluss auf das Energiemanagement des Gebäudes 

zu nehmen. Dies wird sich im neuen Firmensitz bessern.  

Der Verbrauch unserer Wärme- und Kühlenergie ist Teil unseres Stromverbrauchs. Einen separaten 

Wert können wir nicht bestimmen. 
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12. Ressourcenmanagement 
Das Unternehmen legt offen, welche qualitativen und quantitativen Ziele es sich für seine 
Ressourceneffizienz, insbesondere den Einsatz erneuerbarer Energien, die Steigerung der 
Rohstoffproduktivität und die Verringerung der Inanspruchnahme von Ökosystemdienstleistungen 
gesetzt hat, welche Maßnahmen und Strategien es hierzu verfolgt, wie diese erfüllt wurden bzw. in 
Zukunft erfüllt werden sollen und wo es Risiken sieht.  

Das Umweltmanagement wird derzeit implementiert und Zielsetzungen sowie geplante Zeitpunkte 

einer Zielerreichung definiert. Eine Definition der Zielsetzungen ist bis zur nächsten DNK-Erklärung 

geplant. 

Unser Betrieb strebt eine fortlaufende Reduzierung des Energieverbrauchs an. Intern arbeitet die 

WOWI Haustechnik GmbH daran, einen Beitrag zur Reduzierung des Energieverbrauchs zu leisten. 

Es ist geplant, eine Photovoltaikanlage auf dem Dach unseres neuen Firmensitzes zu installieren mit 

einer geplanten regenerativen Stromlieferung von rund 25.000 kWh pro Jahr regenerativen Strom.  

Für die stromverbrauchenden Arbeitsmittel werden Altgeräte, wie z. B. Energiesparlampen, Kopierer, 

Rechner und Server, am Ende ihrer Nutzungsdauer bzw. Leasingdauer gegen energieeffiziente 

Systeme ausgetauscht. 

Die WOWI Haustechnik GmbH ist im verarbeitenden Gewerbe tätig und hat somit stets einen 

gewissen Ressourcenverbrauch. Den gilt es so effizient wie möglich zu gestalten. Dazu gehört ein 

hoher Energieverbrauch durch elektrisch betriebene Maschinen, Verbrauch von Betriebsmitteln und 

Papierverbrauch für die Planung. Auch bedarf der wechselnde Arbeitsort erhöhte Mobilität. Wie 

bereits beschrieben reduzieren wir die Umweltauswirkungen durch Elektromobilität.  

Die Handwerkerbranche ist nicht als progressivste bzw. nachhaltigste Branche bekannt. Wir 

bemühen uns daher, ein positives Vorbild darzustellen.  

Leistungsindikatoren zu den Kriterien 11 bis 12 

Leistungsindikator GRI SRS-301-1: Eingesetzte Materialien 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Gesamtgewicht oder -volumen der Materialien, die zur Herstellung und Verpackung der wichtigs-
ten Produkte und Dienstleistungen der Organisation während des Berichtszeitraums verwendet wur-
den, nach:  

Die Erfassung der eingesetzten Materialien ist aufgrund der wechselnden und unterschiedlichen 

Kundenanforderungen und für die Größe unseres Betriebs nicht umsetzbar. Eine Strategie wäre aus 

solchen Daten nicht ableitbar. Daher werden entsprechende Kennzahlen nicht erhoben. 

Leistungsindikator GRI SRS-302-1: Energieverbrauch  
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Den gesamten Kraftstoffverbrauch innerhalb der Organisation aus nicht erneuerbaren Quellen in 
Joule oder deren Vielfachen, einschließlich der verwendeten Kraftstoffarten.  
b. Den gesamten Kraftstoffverbrauch innerhalb der Organisation aus erneuerbaren Quellen in Joule 
oder deren Vielfachen, einschließlich der verwendeten Kraftstoffarten.  
c. Gesamten Energieverbrauch innerhalb der Organisation in Joule oder deren Vielfachen.  
d. Verwendete Standards, Methodiken, Annahmen und/oder verwendetes Rechenprogramm.  

Die Daten werden 2024 erhoben und Kennzahlen gebildet.  



 

Quelle: Unternehmensangaben. Für die Angaben der Unternehmen kann keine Haftung übernommen werden. Die Angaben dienen nur zur  Informa-

tion. Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss unter https://www.nachhaltigkeitsrat.de/impressum -und-datenschutzerklaerung,  

Seite: 10 

Leistungsindikator GRI SRS-302-4: Verringerung des Energieverbrauchs 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Umfang der Verringerung des Energieverbrauchs, die als direkte Folge von Initiativen zur Ener-
gieeinsparung und Energieeffizienz erreicht wurde, in Joule oder deren Vielfachen.  
b. Die in die Verringerung einbezogenen Energiearten: Kraftstoff, elektrischer Strom, Heizung, Küh-
lung, Dampf oder alle.  
c. Die Grundlage für die Berechnung der Verringerung des Energieverbrauchs wie Basisjahr oder 
Basis/Referenz, sowie die Gründe für diese Wahl.  
d. Verwendete Standards, Methodiken, Annahmen und/oder verwendetes Rechenprogramm.  

Dies ist unsere erste DNK-Erklärung. Wir sammeln nun Daten für einen Vergleich in den kommenden 

Geschäftsjahren und für zukünftige Nachhaltigkeitsberichte.  

Leistungsindikator GRI SRS-303-3: Wasserentnahme  
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Gesamte Wasserentnahme aus allen Bereichen in Megalitern sowie eine Aufschlüsselung der 
Gesamtmenge nach den folgenden Quellen (falls zutreffend):  
b. Gesamte Wasserentnahme in Megalitern aus allen Bereichen mit Wasserstress sowie eine Auf-
schlüsselung der Gesamtmenge nach den folgenden Quellen (falls zutreffend):  
c. Eine Aufschlüsselung der gesamten Wasserentnahme aus jeder der in den Angaben 303-3-a und 
303-3-b aufgeführten Quellen in Megalitern nach den folgenden Kategorien:  
d. gegebenenfalls erforderlicher Kontext dazu, wie die Daten zusammengestellt wurden, z.  B. Stan-
dards, Methoden und Annahmen. 

Der Wasserverbrauch in unserem Betrieb wird 2024 erhoben. 

Leistungsindikator GRI SRS-306-3 (2020): Angefallener Abfall  
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Gesamtgewicht des anfallenden Abfalls in metrischen Tonnen sowie eine Aufschlüsselung dieser 
Summe nach Zusammensetzung des Abfalls.  
b. Kontextbezogene Informationen, die für das Verständnis der Daten und der Art, wie die Daten 
zusammengestellt wurden, erforderlich sind. 

Diese Kennzahlen werden 2024 erstmals erhoben. 

13. Klimarelevante Emissionen 
Das Unternehmen legt die Treibhausgas (THG)-Emissionen entsprechend dem Greenhouse Gas 
(GHG) Protocol oder darauf basierenden Standards offen und gibt seine selbst gesetzten Ziele zur 
Reduktion der Emissionen an. 

Die Hauptemissionsquellen entstehen durch unsere Fahrzeuge für den Personen- und 

Warentransport und durch Heizenergie. Die größten Herausforderungen sehen wir in der 

Reduzierung der Emissionen der Fahrzeuge sowie beim Rohstoffeinkauf. Daher wurde begonnen,  

eine elektrische Fahrzeugflotte aufzubauen.  

Diese DNK-Erklärung und der damit verbundene CO2-Footprint stellen für uns den Startpunkt für 

unser zukünftiges Nachhaltigkeitsmanagement dar. Auf Basis der ermittelten Daten werden wir in 

einem weiteren Prozess Zielerreichungen definieren. Bisher lagen noch keine Zieldefinitionen im 

Bereich Nachhaltigkeit vor.  
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In den vergangenen Jahren hatten wir bereits einige Maßnahmen zur Effizienzverbesserung und 

damit zur Reduzierung von Emissionen durchgeführt. Dies war z.B. ein Energieaudit, um die 

Energieflüsse im Unternehmen sichtbar zu machen und eine Basis für Effizienzmaßnahmen zu 

erhalten. Des Weiteren wurde eine PV-Anlage projektiert als auch der Fuhrpark durch die 

Beschaffung von Elektrofahrzeugen optimiert.  

Da wir in unserem Unternehmen in der Vergangenheit keine Emissionsziele gesetzt hatten, kann in 

diesem Punkt nicht darüber berichtet werden, welche Ziele erreicht wurden.  

Als Basisjahr für zukünftige Vergleiche wird das Jahr 2023 festgelegt.  

Leistungsindikatoren zu Kriterium 13 

Leistungsindikator GRI SRS-305-1 (siehe GH-EN15): Direkte THG-Emissionen (Scope 1) 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Bruttovolumen der direkten THG-Emissionen (Scope 1) in Tonnen CO2-Äquivalent.  
b. In die Berechnung einbezogene Gase; entweder CO2, CH4, N2O, FKW, PFKW, SF6, NF3 oder alle.  
c. Biogene CO2-Emissionen in Tonnen CO2-Äquivalent.  
d. Das gegebenenfalls für die Berechnung gewählte Basisjahr, einschließlich:   
e. Quelle der Emissionsfaktoren und der verwendeten Werte für das globale Erwärmungspotenzial 
(Global Warming Potential, GWP) oder einen Verweis auf die GWP-Quelle. 
f. Konsolidierungsansatz für Emissionen; ob Equity-Share-Ansatz, finanzielle oder operative Kon-
trolle.  
g. Verwendete Standards, Methodiken, Annahmen und/oder verwendetes Rechenprogramm.  

Die Daten werden 2024 erstmals für das vergangene Jahr erhoben und Kennzahlen gebildet.Somit 

werden die Kennzahlen für 2023 im Jahr 2024 veröffentlicht.  

Leistungsindikator GRI SRS-305-2: Indirekte energiebezogenen THG-Emissionen (Scope 2) 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Bruttovolumen der indirekten energiebedingten THG-Emissionen (Scope 2) in Tonnen CO2-Äqui-
valent.  
b. Gegebenenfalls das Bruttovolumen der marktbasierten indirekten energiebedingten THG-Emissi-
onen (Scope 2) in Tonnen CO2-Äquivalent.  
c. Gegebenenfalls die in die Berechnung einbezogenen Gase; entweder CO2, CH4, N2O, FKW, 
PFKW, SF6, NF3 oder alle.  
d. Das gegebenenfalls für die Berechnung gewählte Basisjahr, einschließlich:  
e. Quelle der Emissionsfaktoren und der verwendeten Werte für das globale Erwärmungspotenzial 
(Global Warming Potential, GWP) oder einen Verweis auf die GWP-Quelle.  
f. Konsolidierungsansatz für Emissionen; ob Equity-Share-Ansatz, finanzielle oder operative Kon-
trolle.  
g. Verwendete Standards, Methodiken, Annahmen und/oder verwendete Rechenprogramme. 

Die Daten werden 2024 erhoben und Kennzahlen gebildet.  

Leistungsindikator GRI SRS-305-3: Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3) 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Bruttovolumen sonstiger indirekter THG-Emissionen (Scope 3) in Tonnen CO2-Äquivalenten.  
b. Gegebenenfalls die in die Berechnung einbezogenen Gase; entweder CO 2, CH4, N2O, FKW, 
PFKW, SF6, NF3 oder alle.  
c. Biogene CO2 -Emissionen in Tonnen CO2-Äquivalent.  
d. Kategorien und Aktivitäten bezüglich sonstiger indirekter THG-Emissionen (Scope 3), die in die 
Berechnung einbezogen wurden.  
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e. Das gegebenenfalls für die Berechnung gewählte Basisjahr, einschließlich:  
f. Quelle der Emissionsfaktoren und der verwendeten Werte für das globale Erwärmungspotenzial 
(Global Warming Potential, GWP) oder einen Verweis auf die GWP-Quelle.  
g. Verwendete Standards, Methodiken, Annahmen und/oder verwendete Rechenprogramme.  

Aus Wettbewerbsgründen erfolgt keine Veröffentlichung der Scope3 Ergebnisse.  

Leistungsindikator GRI SRS-305-5: Senkung der THG-Emissionen 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Umfang der Senkung der THG-Emissionen, die direkte Folge von Initiativen zur Emissionssenkung 
ist, in Tonnen CO2 Äquivalenten.  
b. In die Berechnung einbezogene Gase; entweder CO2, CH4, N2O, FKW, PFKW, SF6, NF3 oder alle.  
c. Basisjahr oder Basis/Referenz, einschließlich der Begründung für diese Wahl.  
d. Kategorien (Scopes), in denen die Senkung erfolgt ist; ob bei direkten (Scope 1), indirekten ener-
giebedingten (Scope 2) und/oder sonstigen indirekten (Scope 3) THG-Emissionen. 
e. Verwendete Standards, Methodiken, Annahmen und/oder verwendete Rechenprogramme.  

Die ermittelten CO2eq.-Werte stellen unseren Startpunkt eines Umweltmanagements/CO2-

Managements dar. Daher können derzeit noch keine Werte zu Emissionssenkungen ausgewiesen 

werden. 

KRITERIEN 14–20 ZU GESELLSCHAFT 

Kriterien 14–16 zu Arbeitnehmerbelangen 

14. Arbeitnehmerrechte 

Das Unternehmen berichtet, wie es national und international anerkannte Standards zu Arbeitneh-
merrechten einhält sowie die Beteiligung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Unternehmen und 
am Nachhaltigkeitsmanagement des Unternehmens fördert, welche Zie le es sich hierbei setzt, wel-
che Ergebnisse bisher erzielt wurden und wo es Risiken sieht.  

Als in Deutschland tätiges Unternehmen beachten wir die nationalen 

Arbeitnehmerrechtsvorschriften, ohne derzeit weitere Zielsetzungen zu verfolgen. Wir haben uns 

dazu verpflichtet, alle Maßnahmen zur Achtung der Arbeitnehmerrechte einzuhalten und zu schützen. 

Unter unseren rund 100 Mitarbeitenden sind zahlreiche Gesellen, Meister, Techniker, Ingenieure, 

Kaufleute und derzeit 21 Azubis. Durch unsere eigene Ausbildung garantieren wir aktuelle Standards.  

Auch die Ermöglichung von Beschwerden sowie Anpassung der an erschwerte Arbeitsbedingungen 

(Wärmepausen etc.) sind Standard in unserem Unternehmen. 

Die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter ist entscheidend für den generationsübergreifenden Erfolg 

unseres Unternehmens, insbesondere vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels. Unsere 

Mitarbeitenden bekommen eine moderne, sichere und technisch hochwertige Ausstattung. Zusätzlich 

bieten wir unseren Mitarbeitern eine Unfallschutzversicherung und eine betriebliche Altersvorsorge.  

Wir führen in regelmäßigen Abständen Betriebsversammlungen durch, wo Anliegen besprochen 

werden, die Mitarbeitenden informiert werden und die jährliche Sicherheitsunterweisung stattfindet.  
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Besonders bei uns ist die Mitarbeitendenbeteiligung am Unternehmensgewinn als (stiller oder voller) 

Gesellschafter. Eine Beteiligung der Mitarbeitenden an unserem nächsten Jahr kommenden 

Nachhaltigkeitsstrategie ist vorgesehen. 

Die WOWI Haustechnik GmbH zielt darauf ab, so viele Leistungen wie möglich selbst durchzuführen 

und nicht auszulagern. Preisdruck und zeitliche Auslastung machen den Einsatz von 

Nachunternehmern und Leiharbeitern notwendig. Das Risiko beim Einsatz von externen 

Unternehmen wird von uns überwacht. Die Einhaltung der Arbeitnehmerstandards wird durch die 

WOWI Haustechnik GmbH sowohl intern, als auch extern überprüft.  

15. Chancengerechtigkeit 
Das Unternehmen legt offen, wie es national und international Prozesse implementiert und welche 
Ziele es hat, um Chancengerechtigkeit und Vielfalt (Diversity), Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz, Mitbestimmung, Integration von Migranten und Menschen mit Behinderung, 
angemessene Bezahlung sowie Vereinbarung von Familie und Beruf zu fördern, und wie es diese 
umsetzt. 

Wir bei WOWI begrüßen Diversität und schränken unsere Auswahl explizit nicht ein. Egal ob 

Reinigungsfachkraft oder Geschäftsführer, bei uns hat jeder die gleichen Chancen. Dies sieht man 

z. B. daran, dass jeder mindestens ein Jahr bei uns arbeitende Mitarbeitende stiller Gesellschafter(in) 

werden darf.  

Bei uns hat jeder Mitarbeitende anonym auf Diskriminierungs- oder Missbrauchsfälle hinzuweisen.  

Wir geben unser Bestes, Frauen für uns oder unsere Branche zu motivieren. Dafür präsentieren wir 

uns auf Events und (Hoch-)Schulen.  

Unsere Arbeitszeiten sind flexibel gestaltet, es besteht die Möglichkeit zur Teilzeitarbeit, zur 

anteiligen Durchführung von Aufgaben im Homeoffice und wir treffen individuelle Absprachen, um 

die Balance zwischen Familie und Beruf zu erleichtern.  

In den letzten 3 Jahren haben 6 Auszubildende ihre Ausbildung in unserem Betrieb abgeschlossen. 

Wir haben 4 Auszubildende nach Abschluss der Ausbildung übernommen.  

Wir haben in unserem Betrieb 84 männliche und 15 weibliche Mitarbeiter.  

Aktuell gibt es keine Zielsetzung für das Thema. Wie bereits gesagt, bleiben wir einfach unseren 

inklusiven und antidiskriminierenden Werten treu. 

16. Qualifizierung 
Das Unternehmen legt offen, welche Ziele es gesetzt und welche Maßnahmen es ergriffen hat, um 
die Beschäftigungsfähigkeit, d. h. die Fähigkeit zur Teilhabe an der Arbeits- und Berufswelt aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, zu fördern und im Hinblick auf die demografische Entwicklung 
anzupassen, und wo es Risiken sieht. 

Die WOWI Haustechnik GmbH setzt auf „Expertise – Marke Eigenbau“. Das heißt, wir bilden akribisch 

aus und weiter. Unsere geschulte Personalabteilung betreut die Mitarbeiter und Azubis dabei. Der 

Zweig der Mitarbeiterentwicklung soll 2024 weiter ausgebaut werden. Wir arbeiten mit der lokaler 

Handwerkskammer und dem Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung zusammen 

und nutzen deren Angebote. 
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In jährlichen Mitarbeiterentwicklungsgesprächen finden wir mit jedem einzelnen Mitarbeitenden 

heraus, worauf er oder sie Lust hat oder sich gerne hin entwickeln möchte, und unterstützen auf dem 

Weg. Weiterbildungen werden angeregt, auch durch notwendige Erneuerungen von Zertifikaten, 

Produktschulungen oder Qualifikationen, die für Projekte benötigt werden. Mitarbeiter bekommen 

dafür Freiheiten oder können Bildungsurlaub nehmen.  

Unsere derzeit 21 Auszubildenden sollen unsere nächste Generation werden. Dementsprechend 

genießen unsere Azubis umfangreiche Betreuung und Förderung von uns. Mit unserem WOWI Pro 

Mentor Programm ermöglichen wir einen wichtigen Wissenstransfer zwischen Generationen. Azubis 

werden Projektleitern und Monteuren zugeteilt und arbeiten zusammen. 

Aufgrund der hohen Arbeitsbelastung werden Weiterbildungen von unseren Mitarbeiter*innen leider 

nicht so oft in Anspruch genommen wie gewünscht. Mit Mitarbeitergesprächen wird da versucht 

gegenzusteuern. 

Nicht nur hoch, sondern auch gefährlicher ist der Monteurberuf auf der Baustelle als ein normaler 

Schreibtischberuf. Dagegen sichern wir unsere Mitarbeiter*innen mit betrieblicher 

Krankenversicherung und Unfallversicherung ab. 

Leistungsindikatoren zu den Kriterien 14 bis 16 

Leistungsindikator GRI SRS-403-9: Arbeitsbedingte Verletzungen  
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Für alle Angestellten 
b. Für alle Mitarbeiter, die keine Angestellten sind, deren Arbeit und/oder Arbeitsplatz jedoch von 
der Organisation kontrolliert werden 
Leistungsindikator GRI SRS-403-10: Arbeitsbedingte Erkrankungen  
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Für alle Angestellten  
b. Für alle Mitarbeiter, die keine Angestellten sind, deren Arbeit und/oder Arbeitsplatz jedoch von 
der Organisation kontrolliert werden:  

Weder in den zurückliegenden Geschäftsjahren noch 2023 kam es zu arbeitsbedingten Todesfällen 

im Unternehmen. 

Die Punkte b. i.-iii. werden nicht erfasst, da es bislang nicht gefordert und für uns nicht relevant ist.  

Leistungsindikator GRI SRS-403-4: Mitarbeiterbeteiligung zu Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz  
Die berichtende Organisation muss für Angestellte, und Mitarbeiter, die keine Angestellten sind, de-
ren Arbeit und/oder Arbeitsplatz jedoch von der Organisation kontrolliert werden, folgende Informa-
tionen offenlegen: 
a. Eine Beschreibung der Verfahren zur Mitarbeiterbeteiligung und Konsultation bei der Entwicklung, 
Umsetzung und Leistungsbewertung des Managementsystems für Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz und zur Bereitstellung des Zugriffs auf sowie zur Kommunikation von relevanten Infor-
mationen zu Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz gegenüber den Mitarbeitern.  
b. Wenn es formelle Arbeitgeber-Mitarbeiter-Ausschüsse für Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz gibt, eine Beschreibung ihrer Zuständigkeiten, der Häufigkeit der Treffen, der Entscheidungs-
gewalt und, ob und gegebenenfalls warum Mitarbeiter in diesen Ausschüssen nicht vertreten sind. 

Einmal im Jahr findet eine Betriebsversammlung statt. Dabei helfen Befragungen der Mitarbeitenden, 

diese Prozesse zukünftig zu optimieren.  
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Außerdem werden alle Mitarbeitenden einmal im Jahr in Arbeitssicherheit unterwiesen. Die 

Zuständigkeit für Arbeitssicherheit wird dann über Beauftragungen auf die Mitarbeitenden 

übertragen. 

Arbeitssicherheit ist ein wichtiges Thema in unserem täglichen Arbeitsablauf. Über eine externe 

Sicherheitsfachkraft werden Baustellen und Objekte überprüft und Gefährdungsbeurteilungen 

erstellt.  

Die Zuständigkeit für Arbeitssicherheit wird dann über Beauftragungen auf die Mitarbeitenden 

übertragen. 

Leistungsindikator GRI SRS-404-1 (siehe G4-LA9): Stundenzahl der Aus- und Weiterbildungen 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. durchschnittliche Stundenzahl, die die Angestellten einer Organisation während des Berichtszeit-
raums für die Aus- und Weiterbildung aufgewendet haben, aufgeschlüsselt nach:  

Unsere Mitarbeiter*innen nehmen regelmäßig selbstorganisiert an Aus- und Weiterbildungen teil.  

Wir führen allerdings keine systematische Statistik, die wir hier präsentieren könnten. 

Leistungsindikator GRI SRS-405-1: Diversität 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Prozentsatz der Personen in den Kontrollorganen einer Organisation in jeder der folgenden Diver-
sitätskategorien:  
b. Prozentsatz der Angestellten pro Angestelltenkategorie in jeder folgenden Diversitätskategorien:  

Personen in Kontrollorganen: 

Männlich: 100%, weiblich: 0 

unter 30 Jahre alt: 0, 30-50 Jahre alt: 0, über 50 Jahre alt: 100% 

Festangestellte Mitarbeiter*innen: 

Männlich: 81,5%, weiblich: 18,5% 

unter 30 Jahre alt: 21%, 30-50 Jahre alt: 27%, über 50 Jahre alt: 52% 

Auszubildende: 

Männlich: 94,5%, weiblich: 5,5% 

unter 30 Jahre alt: 100%, 30-50 Jahre alt: 0, über 50 Jahre alt: 0 

Werkstudenten: 

Männlich: 100%, weiblich: 0 

unter 30 Jahre alt: 100%, 30-50 Jahre alt: 0, über 50 Jahre alt: 0 

Servicekräfte: 

Männlich: 0, weiblich: 100% 

unter 30 Jahre alt: 0, 30-50 Jahre alt: 0, über 50 Jahre alt: 100% 

Darunter 5 Mitarbeiter*innen "nur" mit Aufenthaltserlaubnis, wovon 4 einen Fluchthintergrund haben.  

Leistungsindikator GRI SRS-406-1: Diskriminierungsvorfälle 
a. Gesamtzahl der Diskriminierungsvorfälle während des Berichtszeitraums.  
b. Status der Vorfälle und ergriffene Maßnahmen mit Bezug auf die folgenden Punkte:  

Wir haben keine Diskriminierungsvorfälle. 
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Kriterium 17 zu Menschenrechten 

17. Menschenrechte 
Das Unternehmen legt offen, welche Maßnahmen, Strategien und Zielsetzungen für das 
Unternehmen und seine Lieferkette ergriffen werden, um zu erreichen, dass Menschenrechte 
weltweit geachtet und Zwangs- und Kinderarbeit sowie jegliche Form der Ausbeutung verhindert 
werden. Hierbei ist auch auf Ergebnisse der Maßnahmen und etwaige Risiken einzugehen.  

Die Einhaltung der Menschenrechte der Vereinten Nationen gilt für uns als selbstverständlich und 

wir sehen da bei uns kein Verbesserungsbedarf. Wir haben daher in diesem Themenbereich keine 

Ziele gesetzt. 

Wir halten uns an geltende Arbeitsschutzgesetze und setzen das Lieferkettengesetz entlang unserer 

Wertschöpfungskette durch. Es wurden bislang keine Verstöße entlang unserer Wertschöpfungskette 

festgestellt. 

Wie in Kriterium 4 bereits beschrieben, arbeiten wir teilweise mit externen Fachkräften zusammen. 

Die Überprüfung der Einhaltung der Menschenrechte über den gesetzlichen Rahmen hinaus ist daher 

kaum umsetzbar und birgt somit ein Risiko. Wir versuchen daher, möglichst viel intern anzubieten. 

Leistungsindikatoren zu Kriterium 17 

Leistungsindikator GRI SRS-412-3: Auf Menschenrechtsaspekte geprüfte Investitionsvereinbarungen  

Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Gesamtzahl und Prozentsatz der erheblichen Investitionsvereinbarungen und -verträge, die Men-
schenrechtsklauseln enthalten oder auf Menschenrechtsaspekte geprüft wurden.  
b. Die verwendete Definition für „erhebliche Investitionsvereinbarungen“. 

Wir haben keine über die gesetzlichen Vorgaben hinausgehenden Vereinbarungen bezüglich 

Menschenrechte mit unseren Partnern. 

Leistungsindikator GRI SRS-412-1: Auf Menschenrechtsaspekte geprüfte Betriebsstätten 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Gesamtzahl und Prozentsatz der Geschäftsstandorte, an denen eine Prüfung auf Einhaltung der 
Menschenrechte oder eine menschenrechtliche Folgenabschätzung durchgeführt wurde, aufge-
schlüsselt nach Ländern. 

Wir haben keine über die gesetzlichen Vorgaben hinausgehenden Vereinbarungen bezüglich 

Menschenrechte mit unseren Partnern. 

Einmal pro Woche beraten wir uns mit unseren Partnern in einem Managmentmeeting.  

Leistungsindikator GRI SRS-414-1: Auf soziale Aspekte geprüfte, neue Lieferanten 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Prozentsatz der neuen Lieferanten, die anhand von sozialen Kriterien bewertet wurden.  

Diese Leistungsindikatoren werden noch nicht systematisch erfasst.  Ein solches Bewertungssystem 

wird im kommenden Jahr von der Geschäftsführung in Erwägung gezogen. 
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Leistungsindikator GRI SRS-414-2: Soziale Auswirkungen in der Lieferkette 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Zahl der Lieferanten, die auf soziale Auswirkungen überprüft wurden.  
b. Zahl der Lieferanten, bei denen erhebliche tatsächliche und potenzielle negative soziale Auswir-
kungen ermittelt wurden.  
c. Erhebliche tatsächliche und potenzielle negative soziale Auswirkungen, die in der Lieferkette er-
mittelt wurden.  
d. Prozentsatz der Lieferanten, bei denen erhebliche tatsächliche und potenzielle negative soziale 
Auswirkungen erkannt und infolge der Bewertung Verbesserungen vereinbart wurden.  
e. Prozentsatz der Lieferanten, bei denen erhebliche tatsächliche und potenzielle negative soziale 
Auswirkungen erkannt wurden und infolgedessen die Geschäftsbeziehung beendet wurde, sowie 
Gründe für diese Entscheidung. 

Diese Leistungsindikatoren werden noch nicht systematisch erfasst. Ein solches Bewertungssystem 

wird im kommenden Jahr von der Geschäftsführung in Erwägung gezogen.  

Kriterium 18 zu Soziales/Gemeinwesen 

18. Gemeinwesen 
Das Unternehmen legt offen, wie es zum Gemeinwesen in den Regionen beiträgt, in denen es 
wesentliche Geschäftstätigkeiten ausübt. 

Die WOWI Hasutechnik GmbH engagiert sich gesellschaftlich beim SV Germania Schöneiche mit 

Sachspenden wie z.B. Trikots. Weiterhin bekommt jeder Mitarbeitende zum Geburtstag ein Los für 

Aktion Sorgenkind.  

Wir haben unsere Wurzeln in Berlin und haben uns bewusst entschieden, unserem Standort treu zu 

bleiben. Neben Arbeitsplätzen für die Region investieren wir auch weiterhin in die Region, indem 

auch unser neuer Firmensitz in Berlin sein wird. Auch unsere Wertschöpfung findet größtenteils in 

Berlin statt. Außerdem bilden wir zukünftige Fachkräfte für Berlin aus (mehr dazu im Kriterium 16).  

Unsere Spenden sind von geringem monetärem Wert, sodass sie keinen Einfluss auf unsere 

Steuerlast nehmen. 

Leistungsindikatoren zu Kriterium 18 

Leistungsindikator GRI SRS-201-1: Unmittelbar erzeugter und ausgeschütteter wirtschaftlicher Wert 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. den zeitanteilig abgegrenzten, unmittelbar erzeugten und ausgeschütteten wirtschaftlichen Wert, 
einschließlich der grundlegenden Komponenten der globalen Tätigkeiten der Organisation, wie nach-
folgend aufgeführt. Werden Daten als Einnahmen-Ausgaben-Rechnung dargestellt, muss zusätzlich 
zur Offenlegung folgender grundlegender Komponenten auch die Begründung für diese Entschei-
dung offengelegt werden:  
b. Der erzeugte und ausgeschüttete wirtschaftliche Wert muss getrennt auf nationaler, regionaler 
oder Marktebene angegeben werden, wo dies von Bedeutung ist, und es müssen die Kriterien, die 
für die Bestimmung der Bedeutsamkeit angewandt wurden, genannt werden. 

Einen Überblick über die finanziellen Kennzahlen der WOWI Haustechnik GmbH finden Sie hier: 

https://www.northdata.de/WOWI+Haustechnik+GmbH,+Berlin/Amtsgericht+Charlottenburg+%28Ber

lin%29+HRB+92885+B 

https://www.northdata.de/WOWI+Haustechnik+GmbH,+Berlin/Amtsgericht+Charlottenburg+%28Berlin%29+HRB+92885+B
https://www.northdata.de/WOWI+Haustechnik+GmbH,+Berlin/Amtsgericht+Charlottenburg+%28Berlin%29+HRB+92885+B
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Kriterien 19–20 zu Compliance 

19. Politische Einflussnahme 
Alle wesentlichen Eingaben bei Gesetzgebungsverfahren, alle Einträge in Lobbylisten, alle 
wesentlichen Zahlungen von Mitgliedsbeiträgen, alle Zuwendungen an Regierungen sowie alle 
Spenden an Parteien und Politiker sollen nach Ländern differenziert offengelegt werden. 

Wir schätzen unsere Unabhängigkeit gegenüber Interessen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. 

Die WOWI Haustechnik GmbH ist Mitglied in der Berufsgenossenschaft, dem 

Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung e.V.  

Leistungsindikatoren zu Kriterium 19 

Leistungsindikator GRI SRS-415-1: Parteispenden 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Monetären Gesamtwert der Parteispenden in Form von finanziellen Beiträgen und Sachzuwen-
dungen, die direkt oder indirekt von der Organisation geleistet wurden, nach Land und Empfän-
ger/Begünstigtem.  
b. Gegebenenfalls wie der monetäre Wert von Sachzuwendungen geschätzt wurde.  

Wir haben keine Parteispenden oder Unterstützungen für politische Organisationen getätigt.  

20. Gesetzes- und richtlinienkonformes Verhalten 
Das Unternehmen legt offen, welche Maßnahmen, Standards, Systeme und Prozesse zur 
Vermeidung von rechtswidrigem Verhalten und insbesondere von Korruption existieren, wie sie 
geprüft werden, welche Ergebnisse hierzu vorliegen und wo Risiken liegen. Es stell t dar, wie 
Korruption und andere Gesetzesverstöße im Unternehmen verhindert, aufgedeckt und sanktioniert 
werden. 

Verantwortlich für das Thema Compliance sind in unserem Betrieb die Geschäftsführung. Bei 

Unsicherheit über unsere Entscheidungen besprechen wir uns mehrfach im Gesellschafterkreis ab. 

Die Geschäftsführung hat eine Vorbildfunktion und nimmt diese wahr. Sie stehen ihren 

Mitarbeitenden für Fragen zur Verfügung und hilft ihnen, ihre Aufgaben und Pflichten zu erfüllen.  

Alle Mitarbeitenden sind deutlich darauf hingewiesen worden, dass sie die im Arbeitsvertrag 

niedergeschriebenen Rechte und Gesetze jederzeit einhalten müssen. Wir informieren uns 

regelmäßig bei unserer Innung oder unseren Fachverbänden zu neuen Gesetzen und 

Gesetzesänderungen, die unser Gewerbe betreffen und informieren anschließend 

zielgruppengerecht Mitarbeitende, Kund*innen und unsere Lieferant*innen.  

Mit dem Vier-Augen-Prinzip wird sichergestellt, dass Verträge, Aufträge und Rechnungen nur unter 

Kontrolle erstellt bzw. bearbeitet werden. Ein Chipsystem stellt sicher, dass nur Befugte die 

Firmenräume betreten dürfen.Wichtige Dokumente, die nicht für alle Mitarbeitenden einsehbar sein 

sollen, werden in abschließbaren Schränken gelagert, für die nur Mitarbeitende der Buchhaltung und 

die Geschäftsführung Schlüssel besitzen bzw. Dokumente werden digital so abgelegt, dass nur 

bestimmte Mitarbeitende Zugang haben.  

In unserem Organigramm und im Arbeitsvertrag verschriftlicht hat jeder Mitarbeitende eine eigene 

Funktionsbeschreibung und Arbeitsplatzzuweisung.  
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Es gibt betriebsinterne Regeln, die die Verteilung und Lagerung nach Nutzung von wertvollen 

Werkzeugen, bzw. Arbeitsmitteln festlegen. 

Unsere Mitarbeitenden wissen, dass sie Vorgänge, die auf eine strafbare Handlung oder auf einen 

systematischen Verstoß gegen Gesetze oder betriebsinterne Regeln hindeuten, z.B. die bewusste 

Nichteinhaltung von Qualitäts-/Sicherheitsstandards, an die Geschäftsführung melden sollen. 

Hinweisgebende, die mögliche Verstöße nach bestem Wissen und in gutem Glauben melden, haben 

infolge der Meldung keine für sie nachteiligen Maß-nahmen des Betriebs zu befürchten 

(Whistleblower Gesetz). 

Mit diesen Maßnamen ist ein sicherer Betriebsablauf und eine zufriedenstellende Grundlage 

gewärleistet. Weitere Ziele sind zunächst nicht geplant.  

Ein Risiko der Korruption könnten die Partnergeschenke an unsere Vertriebsmitarbeitenden 

darstellen. Dies wird bei den Leistungsindikatoren genauer erklärt.  

Leistungsindikatoren zu Kriterium 20  

Leistungsindikator GRI SRS-205-1: Auf Korruptionsrisiken geprüfte Betriebsstätten 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Gesamtzahl und Prozentsatz der Betriebsstätten, die auf Korruptionsrisiken geprüft wurden.  
b. Erhebliche Korruptionsrisiken, die im Rahmen der Risikobewertung ermittelt wurden.  

Unser Betrieb hat eine Betriebsstätte. An diesem Standort haben wir die Korruptionsrisiken überprüft.  

Leistungsindikator GRI SRS-205-3: Korruptionsvorfälle  
Die berichtende Organisation muss über folgende Informationen berichten:  
a. Gesamtzahl und Art der bestätigten Korruptionsvorfälle.  
b. Gesamtzahl der bestätigten Vorfälle, in denen Angestellte aufgrund von Korruption entlassen oder 
abgemahnt wurden. 
c. Gesamtzahl der bestätigten Vorfälle, in denen Verträge mit Geschäftspartnern aufgrund von Ver-
stößen im Zusammenhang mit Korruption gekündigt oder nicht verlängert wurden.  
d. Öffentliche rechtliche Verfahren im Zusammenhang mit Korruption, die im Berichtszeitraum gegen 
die Organisation oder deren Angestellte eingeleitet wurden, sowie die Ergebnisse dieser Verfahren.  

In unserem Betrieb gab es seit der Gründung unseres Betriebs keinen Korruptionsvorfall und deshalb 

keine diesbezüglichen Abmahnungen und keine Entlassungen.  

Leistungsindikator GRI SRS-419-1: Nichteinhaltung von Gesetzen und Vorschriften 
Die berichtende Organisation muss folgende Informationen offenlegen:  
a. Erhebliche Bußgelder und nicht-monetäre Sanktionen aufgrund von Nichteinhaltung von Gesetzen 
und/oder Vorschriften im sozialen und wirtschaftlichen Bereich, und zwar:  
b. Wenn die Organisation keinen Fall von Nichteinhaltung der Gesetze und/oder Vorschriften ermit-
telt hat, reicht eine kurze Erklärung über diese Tatsache aus.  
c. Der Kontext, in dem erhebliche Bußgelder und nicht-monetäre Sanktionen auferlegt wurden. 

In unserem Betrieb gab es seit der Gründung keine Fälle von Nichteinhaltung der Gesetze oder 

Vorschriften im sozialen und wirtschaftlichen Bereich.  

Wir haben festgestellt, dass es in unserem Betrieb keine verbindlichen Regeln für die Ausgabe und 

Entgegennahme von Zuwendungen und Geschenken von Dritten und an Dritte festgelegt worden 

sind. Dies werden wir in Zukunft vermeiden 


